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Die Bterdörfer Lichtenhain Ziegenhain und

Wöllnitz bet Jeua
Wenn man in die Musenstadt Jena kommt und in

irgend welche Gastwirthschaft eintritt so sieht man daß
neben den Gläsern mit goldfarbenem Gerstensäfte auch ge
füllte Holzkännchen von dem dienenden Personale gebracht
werden je nachdem die Bestellung des Gastes lautere In
den Kännchen aber wird das sogenannte Lichtenhainer Bier
verschenkt welches seines eigenartigen Geschmackes und seines

Malzreichthums wegen in Jena und Umgegend gar gern
und in nicht geringen Quantitäten getrunken wird Ob
gleich von Lichtenhain herstammend ist dieser Stoff nichts
weniger als licht zu nennen im Gegentheil er ist oft so
trübe daß man wie die Rede nun einmal lautet keinen
Frosch darin sehen kann vorausgesetzt daß ein solcher Grün
rock wirklich darin säße Weil nun weniger gutes Aussehen
von Speisen und Getränken den Geschmack wesentlich beein
trächtigt so ist man denn auf das Auskunftsmittel gefallen
das Lichtenhainer Bier in Holzkännchen zu verschenken deren
Undurchsichtigst das mulmige Aussehen des Inhaltes nicht
zur Geltung kommen läßt daß somit der Trinkgenuß ent
schieden gehoben wird Diese trübe Färbung ist jedoch nur
dem Biere eigen welches direkt vom Fasse verzapft wird
auf Flaschen gefüllt klärt es sich rasch und nach einer ge
wissen Zeit wetteifert es mit jedem andern Biere an Gotd
glanz und auch der Geschmack nähert sich mehr demjenigen
unseres Lagerbieres

Lichtenhainer ist der Gesammtname für das Bier
welches von den drei in der Nähe von Jena gelegenen
Dörfern Lichtenhain Ziegenhain und Wöllnitz ge
braut wird In den drei genannten Orten ist das Brau
verfahreu wesentlich ein unv dasselbe nur soll das Wöllnitzer
Wasser ziemlich hart das Ziegen und Lichtenhainer aber
etwas weicher sein und wiro deshalb von Kennern dem in
letztgenannten Orten gebrauten Getränke der Vorzug gegeben
Das Brauen geschieht im Gemeinoebrauhause Jedes Haus
hat Antheil an der Braugerechtigkeit So sind beispiels
weise in Ziegenhain gegenwärtig 73 Feuerstätten deren Be
sitzer abwechselnd das ganze Jahr über brauen so daß ein
Jeder 5 bis 6 mal an die Reihe kommt Je zwei Nach
barn haben zusammen ein Gebräude zu liefern Wenn heute
Traugott Meier und Fritz Dortenher gebraut haben so
treten morgen Müller Christian und Wilhelm Töpel im
Brauhause an und so fort Zu jedem Brauen welches ge
wöhnlich früh 6 Uhr beginnt werden acht und ein halber
Centner Malz eingemaischt und daraus 20 Hektoliter Bier
nicht mehr und nicht weniger gebraut Daß es somit um
den Nährgehalt des Lichtenhainer äußerst günstig bestellt ist
versteht sich nach dem Gesagten von selbst Daß aber nicht
etwa weniger eingemaischt aber auch nicht mehr fertiges
Bier abgestochen wird dafür sorgt eine aus der Mitte der
Bauern gewählte Kommission welche das Einmaijchen und
den Abstich überwacht Diese Kontrole ist unter allen Um
ständen eine musterhafte schon darum weil die Kotrolirenden
gewissermaßen Konkurrenden sind welche niemals zugeben
werden daß ein Anderer mit weniger Malz etwa mehr Bier
braut und so einen höheren und ungerechten Gewinn als
sie selbst erzielt Dazu kommt noch daß es als eine Ehren
sache angesehen wird das Bier stets in gleicher Güte wie
ehedem herzustellen So ist es denn in Wahrheit ganz
gleich ob man Bier welches von L 0 gebraut ist oder
das von X A trinkt Es ist der gleiche Stoff und muß
stets der gleiche bleiben

Das Brauen der 20 Hektoliter nimmt ca 8 Stunden
Zeit von früh 6 bis Nachmittag 2 Uhr in Anspruch
Von jedem Gebräu müssen die Betreffenden ca 1 Mark in
die Gemeindekasse abliefern von welchem Gelde die Bau
lichkeiten und Braugeräthe im Stande erhalten werden
Eine weitere Eigenthümlichkeit des Dorfes ist es daß Ziegen
hain außer einem Wirthshaus noch eine Gemeindeschenke
aufzuweisen hat in welcher die Bauern der Reihe nach ihr
gebrautes Bier so viel sie noch davon nach der Lieferung
für Jena u f w besitzen ausschenken Ist es nun gerade
ein recht heißer Sonntag und der Durst der Einsprechenden
groß so kommt es wohl vor daß der ausschenkende Bauer
seinen Biervorrath in kurzer Zeit verzapft hat dann die
Wirthschaft nebst Inventar seinem Nachbar übergiebt und so
fort Es ist schon dagewesen daß auf diese Weise 6 mal
an einem Tage die Wirthschaft gewechselt wurde Jeder
welcher in der Gemeindeschenke verzapft hat dafür eine kleine
Abgabe 50 an die Gemeindekasse abzuführen Besonders
reges Leben und Treiben entfaltet sich in den Bierdörfern
zu Pfingsten wo der Plantanz Alt und Jung ins Freie
lockt und das Lichtenhainer in fabelhaften Quantitäten
männiglich vertilgt wird Der vorzügliche Malzgehalt
des Lichtenhainers fand hier bereits Erwähnung Trotz des
guten Einbrauens wird in Ziegen Hain das ganze Liter für
nur 10 in der Gemeindeschenke verabreicht Die Wirthe
in Jena zahlen für das Hektoliter 9 Mark Dazu kommt
noch ca 1 Mark städtischer Eingangszoll so daß ihnen 100
Liter 10 Mark kosten 1 Liter demnach 10 und ein
Seidelkännchen 5 H Sie verschenken dasselbe mir 100 Pro
zent Gewinn mit 10 Wie Schreiber dieses von einem
brauenden Ziegenhainer erfuhr welcher im Stern zu Jena
neuer Lieferungen wegen Nachfrage hielt hält sich das
Lichtenhainer Bier im Sommer ca 14 Tage im Winter 6
Wochen und darüber Jedenfalls aber ist es interessant
in unserm Jahrhundert welches alles Eigenthümliche in
Bezug auf Tracht und Sitte nivellirt noch auf solche nur
löbliche Ursprünglichkeit zu stoßen wie sie die drei Bierdörser
Lichtenhain Ziegenhain und Wöllnitz bieten

Freitag den S März
Aus Halle und Umgegend

Am 26 Februar fand aus Veranlassung der hiesigen
Handelskammer eine Sitzung des Verkehrsausschusses der
selben statt auf deren Tagesordnung die Berathung der
Schifffahrtsverhälnisse auf der Saale und Unstrut
gesetzt war Auf Einladung der Kammer nahmen als Ver
treter der königlichen Regierung Herr Regierungsrath Sasse
aus Merseburg und Herr Wasserbauinspektor Ruffel Halle
an der Konferenz Theil zu der als betheiligte Interessenten
die Schiffer der Saale und Unstrut geladen und in großer
Anzahl erschienen waren Die erste Frage betraf die Be
nutzung des Leinpfades für Zugthiere an der Saale
und Unstrut Die Schiffer sprachen den dringenden Wunsch
aus daß die vom Herrn Oberpräsidenten der Provinz
erlassene Polizeiverordnung nach welcher die Zugthiere
nicht mehr paarweise nebeneinander sondern einzeln hinter
einander gespannt zur Verwendung kommen dürfen als
unpraktisch ja ganz unausführbar und den Zweck verfehlend
baldmöglichst wieder aufgehoben werden möchte Als Gründe
wurden angeführt Die Pferde namentlich aber die Ochsen
gewöhnten sich nicht an die vorgeschriebene Gangart den
sog Gänsemarsch infolge dessen müßte bei jedem Zugthier
ein Treiber angestellt werden wodurch die Benutzung des
Leinpfades zu kostspielig werde Da der an der Leine zu
ziehende Kahn sich seitlich von dem Zugthiere befindet so
werde dieses gezwungen in schräger Richtung zu gehen
indem es die Füße über einander setzt Werden nun
2 Pferde hintereinander gespannt so brauchten dieselben in
Folge des erwähnten Umstandes eine Wegesbreite von
nahezu 2 Pferdelängen während zwei nebeneinander gespannte
Pferde in Folge des an einander gewinnenden Halts sich
mit geringerer Breite des Leinpfades begnügten Die
Verordnung welche im Interesse der ackerbesitzenden
Adjacenten der Flüsse die möglichst geringste Wegesbreite
für den Leinpfad in Aussicht nimmt verfehle somit ihren
Zweck vollständig

Von Seiten der Herren Regierungsvertreter wurde
erwidert daß man zunächst noch weitere Erfahrungen
sammeln und den Nachweis für die behauptete Unansführ
barkeit jener Verordnung erbringen möge Am Rhein
werde der Leinpfad meist in der vorgeschriebenen Weise
benutzt

Als besonders reparaturbedürftige Stellen wurden von
den Schiffern bezeichnet an der alslebener Schiffbrücke
müßte der Leinpfad erhöht werden um nicht der Gefahr
des Uebersckwemmtwerdens beim Hochwasser ausgesetzt zu
sein die baufällige hölzerne Brücke die bei Gnölbzig über
einen Graben führt müßte reparirt und derartig angelegt
werden daß die jetzt nicht selten vorkommenden Fälle des
Einsturzes der Zugthiere in den Graben vermieden würden
bei Dobis jenseits des Berges wo es nach der Krüm
mung wieder hinübergeht müßte ein erhöhter Damm ange
legt werden da gegenwärtig dort bei schlechtem Wetter die
Zugthiere im Schmutze buchstäblich versänken Es wurde
ferner als wünschenswerth bezeichnet daß dem Leinpfade
durchgängig genügende Breite gegeben und dafür gesorgt
werde daß Hindernisse wie Bäume Buschwerk u s w
beseitigt würden so z B die sehr hinderlichen Pappeln bei
Alsleben Der Herr Regierungsvertreter sagte thunlichste
Remedur für die fühlbar gewordenen Uebelstände zu Ins
besondere erwähnte er daß die Absicht bestehe den Schif
fern Kähne aus der Saale zur Disposition zu stellen deren
sie sich bedienen könnten um ihre Zugthiere c überzufüh
ren wenn sich der Leinpfad auf dem andern Ufer fortsetze
Von diesen Zusagen und entgegenkommenden Erklärungen
wurde dankend Kenntniß genommen An der Henne bei
Naumburg wo der Leinpfad zu tief liegt bei Laucha und
bei Tröbisdorf sollen gleichfalls entsprechende Verbesserungen

vorgenommen werden In Betreff der Unstrut bestehe
übrigens eine an 300 Jahre alte Bestimmung daß die
User aus drei sächsische Ellen vom Fluß entfernt von
Bäumen freigehalten werden müßten Mit dieser Bestim
mung sei jedenfalls beabsichtigt zu verhindern daß in den
Fluß fallende Baumstämme das Flußbett verunreinigen und
versperren

Die von königlicher Regierung der Kammer zur Be
gu tachtung vorgelegte Frage ob die Errichtung von Zug
thier Stationen an den Schleusen zweckentsprechend sein
und einem wirklichen Bedürfniß begegnen würde wurde da
hin beantwortet daß es die Schifffahrttreibenden wohl dan
kend anerkennen würden wenn an einzelnen namentlich von
bewohnten Ortschaften etwas entfernter gelegenen Stellen
einfache Schuppen zum Unterstellen der Thiere als Vchutz
gegen Wind und Wetter errichtet würden dagegen legten die
anwesenden Interessenten Verwahrung dagegen ein daß mit
solchen Zugthier Stationen irgend welche Beschränkung ver
bunden werde wie z B wenn Thiere in den Stationen
aufgestellt würden deren Benutzung obligatorisch wäre c
Als Stellen an welchen dergleichen Schuppen zu errichten
wären wurden bezeichnet Alsleben Rothenburg Wettin
Trotha Oebles Unstrutecke Wendelstein Schließlich
wurden die Wünsche in Betreff der Instandhaltung der
Schleusen geäußert wobei namentlich die rechtzeitige und
gründliche Baggerung der Schleusengräben als dringend
nothwendig bezeichnet wurde Von den Interessenten wurde
allseitig anerkannt daß in neuerer Zeit durch die unausge
setzte Aufmerksamkeit und energische Thatkraft der königlichen
Wafferbauinspektion in dieser Beziehung Vieles besser ge
worden sei Einen großen Uebelstand für die Schifffahrt
bilde die rothenburger Hütte Hammer und Mühlwerk der
mansfelder Gewerkschaft die bei ihrem Betriebe eine ganz
exceptionelle wohl einzig dastehende Stellung einnehme
während sonst alle am Wasser gelegenen und durch Wasser
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kaual betriebenen industriellen Etablissements gebührende
Rücksicht mit derMchifffahrt nehmen müßten und diese daher
nicht hindern dürften treffe dies bei der rothenburger Hütte
nicht zu Die Schiffer müßten den Hüttenbeamten gute
Worte geben damit diese den Hammerbetrieb einstellen um
den Kahn passiren zu lassen Es liege in der Willkür die
ser Beamten wie schnell ein Schiffer an dieser Stelle vor
überkomme Remedur für diesen Mißstand sei dringend
erforderlich und wurde königliche Regierung ersucht solche
baldmöglichst zu veranlassen

Von den Unstrut Schlensen wurden diejenigen bei Beuditz
und Oebles als solche bezeichnet wo durch entsprechende Was
serbauten Buhnenanlagen zc manche Verbesserung ausführ

bar wäre In Betreff der anzustrebenden Fahrtiefe
der Saale wurde betont daß dieselbe möglichst mit der
jenigen der Elbe gleich zu halten sei Es wurde von den
Schiffern bemängelt daß auf der Ober Saale das Buh
nensystem zur Verbesserung des Fahrwassers in Anwen
dung komme dagegen auf der Unter Saale das der
Parallelwerke welchem letzteren die Schiffer den Vor
zug geben Seitens des königlichen Wafferbauinspektors
wurde dem entgegengehalten daß der Erfolg der neuen Buh
nenanlagen sich erfahrungsmäßig nicht sofort bemerkbar
mache der Fluß müsse Zeit haben sich der ihm neu zuge
wiesenen Fahrrinne anzubequemen sich hinein zu legen

Nach Votirnng des Dankes an die Herren Regierungs
vertreter für die entgegenkommende Art und Weise mit der
sie den Wünschen und Beschwerden begegneten und an die
Handelskammer für die den Interessenten gewährte Möglich
keit ihre Wünsche und Beschwerden vorzutragen wurde die
Konferenz geschlossen die für die Hebung der Schifffahrts
verhältnisse auf der Saale und Unstrut nicht ohne praktische
Folgen bleiben dürfte

Berichtdes Sekretärs des Börsenvereins zu Halle a/S
am 4 März 1880

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weizen 1000 kx in fester Stimmung geringere Sorten 190 bis

204 M mittlere 214 220 M feinste 224 228 M
Roggen 1000 kA ruhig 180 184 Ot, exquisite Waare bis 186 M
Gerste 1000 kss entschieden flau Landgerste geringere 160 170 M

mittlere 175 185 M feinere und Chevaliergerste 195 206 M
feinste 216 M

Gerstenmalz 50 15 15,60 M
Hafer 1000 kx fest fremder 146 149 M hiesiger 153 156 M
Hülfenfrüchte 1000 kA Victoria Erbsen 230 235 M Futter Erbsen

50 kA 180 182 M Bohnen 50 kx 11 11,50 M
Kümmel 50 KZ 30 30,50 M
Mais 1000 Donau 162 165 M amerikanischer 152 157 M
Lupinen 1000 kx 100 110 M
Kleesaaten 50 Kg sehr still rothe 45 60 M weiße und schwedische

40 66 M
Oelfaaten 1000 kA Raps 235 245 M
Stärke 60 kg 21,75 22,50 M
Spiritus 10,000 Liter Proeente fest Kartoffel 60,75 M Rüben

59,75 M
Rüböl 50 kA 26,50 M
Solaröl 50 k 6,25 6,50 M
Malzkeime 50 ks fremde 4,60 M hiesige 5,50 M
Futtermehl 50 kx 8 8,25 M
Kleie Roggen 50 kx 6,25 M Weizenfchaale 5,25M Weizen

grieskleie 5,76 M
Oelkuchen 50 loeo und aus Termine 7 7,25 M

Wafferstand der Saale bet Halle an der königl
Schiffschleuse bei Trotha am 3 März Abends am neuen
Unterhaupt 3,52 am 4 März Morgens am neuen Unter
Haupt 3,46 Nieter

Wetterbericht vom 3 März 188V
8 Uhr Morgens

Stationen

Barometer auf
0 Gr u d

Meeresfp red
in Millimeter

Wind Wetter

Tempera

tur in C
5 C
4 R

Aberdeen
Kopenhagen
Stockholm
Haparanda
St Petersburg
Moskau

732,0
737,4
736,0
735,0
739,4
753,4

leicht

SV leicht
35V mäßig
N leicht

8V mäßig
3 leicht

heiter
Regen
bedeckt

halb bed
Schnee
wolkig

2 2
4 3
1 4
6,0
2,0
2,0

Cork
Brest
Helder
Sylt
Hamburg
Swinemünde
Neufahrwaffer
Memel

733,9
754,1
739 7
736 8
741,3
743 7
744,3
741 8

VSV mäßig
MV frisch
SV frisch
VSV steif
8V Sturm
85V stark
SV Sturm
VSV frisch

wolkig
Nebel
bedeckt

Regen
Regens
bedeckt

wolkig
Regen

8,3
9 7

6 8

5,0
4 7
6,6
6,5
2 8

Karlsruhe
Wiesbaden
Kassel
München
Leipzig
Berlin
Wien
Breslau

757 2
755 3
749,3
760 2
751,6
747,5
761 3
754,2

SV steif
SV mäßig
SSV steif
SV frisch
8LV frisch
SV steif
still
SV mäßig

wolkig
bedeckt

wolkig
bedeckt

bedeckt

bedeckt

wolkenlos
wolkig

7,8
8 3
6,8
3 3

6,7
8 4
0,4
6,3

Seegang mäßig 2 Nachts Sturm und Regen 2 Seegang
mäßig Staubregen Grobe See Nachts stürmisch Nachts
stürmisch Regenböen Nachts sehr stürmisch und Regen

Anmerkung Die Stationen find in drei Gruppen geordnet
1 Nord Europa 2 Küstenzone von Irland bis Ostpreußen 3 Mittel
Europa südlich dieser Küstenzone Innerhalb jeder Gruppe ist die
Reihenfolge von West nach Ost eingehalten

Uebersicht der Witterung
Das barometrische Minimum im Nordwesten hat Ort und Stärke

seit gestern wenig geändert In der südlichen Nordsee fanden gestern
Abend an der deutschen Ostsee in der Nacht vielfach schwere Süd
weststürme mit ausgebreiteten Niederschlügen und steigender Temperatur
statt Auch heute herrscht an der Küstenstrecke von Brest bis Memel
stürmischer Südwest stellenweise voller Sturm Die stürmische
Witterung deren Fortdauer wahrscheinlich hat sich auch über das
nord und mitteldeutsche Binnenland ausgebreitet wo ebenfalls die
Temperatur gestiegen ist Im Südwesten hält das stille wolkenlose
ziemlich kühle Wetter noch unverändert an

R A Deutsche Seewart



ÄerkliAie

Wegen Aufgabe unseres Vorschußgeschäfts
sollen Freitag den 5 März c von Vor
mittags 9 Uhr an sämmtliche verfallene
Gegenstände und Comptoiruteusilien als zwei
feuerfeste Cassaschränke 2 Holzschränke
1 Brillantschmuck im Werthe von 2000
eine größere Parthie neue goldene Armbän
der Broches Ohrringe Medaillons
Ketten Brillantringe ein großer Posten
Damen Stroh n Filzhüte im Ganzen
3 Glasschaukasten gold u silb Uhren
Betten Wäsche Kleidungsstücke 1 Näh
maschine 1 große u 1 kleine Paginirmas
schine i Ctr Leim u div andere Sachen
meistbietend versteigert werden

Reichsstratze 18
Leipzig

Am Sonnabend den 6 d M Nach
mittags 2 Uhr soll Garteugasse 2 n 3
eine Parthie gutes Bau u Brennholz
Bretter Thüren Fenster Laden 2 gut erhal
tene Treppen meistbietend verkauft werden

Speck Verkauf
Freitag n Sonnabend d 5 u 6

d M verkaufe ich im Schwan gr Stein
straße 51 wiederum besten geräucherten
Speck g Pfd 5s 5 Kernschinken nur ganze
und halbe Schinken Z Pfd 80 H, Schmalz
g Pfd 5b Salami Schlack und Brat
wurst in bekannter guter und trichinenfreier
Waare

V aus Minden in Westfalen
Casfeler Rippsper 5 A 70 H
ff Sülze s A 50
ord Blutwurst s 30

empfiehlt W Nietsch Leipzigerstr 75

ltt

Ä Packet 5V Pfg
Niederlage bei

8 Domplatz 8
1 große fast neue Glaswand
1 eiserner Geldschrank
3 Ladentische
1 Znschneidetisch
1 Waarenrepositorinm
Confectionsständer n Bügel

zu verka ufen Markt 2 4

Alleebänme Ziersträucher c c zu bil
ligsten Preisen

Bad Wittekind
Von höchster Wichtigkeit für die

Das wirklich ächte vr White s Augenwasser von
Traugott Ehrhardt in Großbreitenbach in Thüringen
ist seit 1822 Weltberühmt Dasselbe ist Flacon
1 zu haben in der Löwen Apotheke in Halle

Man verlange aber ausdrücklich nur 0 White
Augenwasscr von Traugott Ehrhardt

Ein zum Um resp Ausbau sehr geeig
netes Grundstück vornehmlich geeignet zuc An
läge einer Fabrik oder eines su Kros Ge
schäftes begrenzt einerseits vom großen Berlin
andererseits von der neuen Promenade ist
preiswerth zu verkaufen

Reflectanten können Näheres erfahren und
Pläne zum event Ausbau einsehen bei

Maurermeister
großer Berlin 18

Einige Centner Sechswochen Kartof
feln Nieren zur Saat sind noch abzu
lassen Ma gdeburgerstratze 25

Speisekartoffeln
verkauft kl Ul ri ch straße 27

Hiermit zur gefl Nachricht daß der
Verkauf von Gehölzen jetzt nur des
Vormittags stattfindet

Landschaftsgärtner

Magdeburgerstrane
vis Ä vis der neuen Klinik

Ein Schraubstock 27 A zu verkaufen
Pfännerhöhe 5ä II r

Holz Versteigerung
In der königlichen Oberförsterei Schkenditz auf dem Unterforste Dölatt sollen

I Mittwoch den 19 Miirz 19 Uhr
circa 46 m eichene und kieferne Kloben und Knüppel 60 in Abraum Reisig sowie die

bereits einmal zum Ausgebot gestellten Nutzhölzer
circa 56 Eichen mit 45 km 190 Kiefern mit 180 kin

II Freitag den 12 März 10 Uhr
vom neuen Einschlage

circa 34 Eichen mit 29 km 312 Kiefern mit 283 km
öffentlich versteigert werden

Kauflustige wollen sich zur obenbemerkten Zeit im Jagen 53 einfinden und von
den näheren Bedingungen an Ort und Stelle sich unterrichten

Schkenditz am 2 März 1880 Königliche Oberförsterei

Ein fast neuer starker einfp Möbelwagen
zu verkaufen Saalberg 2

Ein Regal und 1 Ofenrohr billig zu
verkaufen kl Märkerstraße 2

Ein Vogelsekretär zu 3 Handhecken ist zu
verkaufen Magdeburgerstraße 27 III

Kleider u Küchenschr Causeusen Sophas
Sekretärs Kommoden Schreib ovale u a
Tische Stühle Spiegel Bettst verk Brunosw 6

L 22 uxtiria mi s WbelfMK ll MMn
Nur kl Mrichstratze 34 Gasthof zu deu drei Königen

empfiehlt sein großes Lager selbstgefertigter Möbel Solide Arbeit zu sehr billigen
Preisen Auch empfehle den Herren Wiederverkäufen mein Lager Bestellungen wer
den schnell angefertigt

Den vielen Nachfragen entgegen zu kommen halte auf Lager
Mahagoni 2thür Kleiderspinde 13 Thlr Kommoden Mahagoni 8Vs Thlr
Galeriespinde mahagoni 2thür 10 Thlr Pfeilerspinde 2thür Mahagoni

8 Thlr Küchenschränke mit Glasaufsatz von 8 Thlr au
Anction

Sounabeud den 6 d Mts Mittags
1 Uhr versteigere ich Geiststratze 50 eine
Ladeneinrichiung bestehend aus 2 Ladentischen
mit Nußbaumplatten 3 große Repositorieu
mit Glassenstein 1 Tisch mit Marmorplatte
Gaseinrichiung und Schaufenster ferner eine
große Parthie Mahagoni Möbel 1 Flügel
1 vollständiges Bett und verschiedene andere
Gegenstände gegen sofortige Zahlung

Müller Gerichtsvollzieher

ANttiöN
Sonnabend den 6 d Mts Mittags

1 Uhr versteigere ich Geiststrasze 50 einen
neuen Schreibsekretair einen großen Spiegel
einen Wäscheschrank einen Kleiderschrank eine
Kommode 60 Stück Zuckerfässer ein Sopha
und eine Kommode gegen sofortige Zahlung

Müller Gerichtsvollzieher
Ein noch neuer Kinderwagen mit Matratze

ist billig zu verk Geiststraße 42 Hof I
Umzugsh gute neue Federbetten billig

zu verkaufen Sch m eerstr 31 I Vorderhau s

in guter Waare wird täglich srisch ver
sandt Ä Pfd von 40 Pf an bei

FF i sBergen a/Dumme

Extra frische Speck Flundern sf Sprot
ten ff Kieler Speck Bücklinge slieszend
fetten Rheinlachs täglich frische gekochte
Znnge sowie alle feinen Wurst u Fleisch
Aufschuitte hochrothe Mesfiua Apfel
fiueu alle Sorren feinen Käse als l rv

Li ie Neufchateller Ehester
Eidammer Rammatour Holländer
Rahm Kräuter Schweizers und Lim
burger Käfe und alle feinen Delikatessen
empfiehlt

gr Ulrichstr 27

Banmpföhle SZ
in jeder Länge Stollen Spalier Dach
Waldlatten Stangen Pflockhölzer bil
ligst bei

k H Harz 7Polnische kieferne Bretter u Bohlen
in Stamm Mittel u Zopfwaare
Stollen u Krenzhölzer in allen stärken
sowie gute sichtene Fuszboden u Schaal
bretter billigst bei

U H Harz 7Für 11 Thaler
ein gutes neues Deckbett Unterbett und
Kopfkissen zu verkaufen

Schmeerstraße 21 2 Tr, Eing Kuhgasse

Sophas Matratzen u Möbel empfiehlt
billigst Hink Tapezier gr Ulrichstr 52

2 3 Tausend alte Mauersteine oder alte
Mauersteinstücken werden zu kaufen gesuchl
Ankergasse 1 Daselbst werden 2 gr Brüh
sässer zu kaufen gesucht

2 Malergehtlsen sucht
riRili s Hafen Nr 2

Lehrliugs Gesnch
Für mein Leinen und Wäsche Geschäft

suche per 1 April er einen jungen Mann
als Lehrling Jda Böttger

Einen Lehrling sucht

FF Klempnermeister
Einen Lehrling sucht unter günstigen Be

dingungen sofort oder später
Bäckermstr, Schülershof 12

Einen Lehrling
zum sofortigen Antritt gesucht bei

ei Bäckermstr gr Wallstr t 3
Mitglied der Halle schen Innung und des

deutschen Bäckerverban des Germania

Für WeitzuMrinuelü
Auf Oberhemden geübte Zuarbeiterinnen

finden lohnende und dauernde Beschäftigung
Leipzigerstraße 7

Tüchtige Putzarbeiterinuen bei ho
hem Gehalt werden sofort gesucht

Schulgasse 6 1 Tr

I

Maschinen Näherinnen n Znrichtc
rinnen auf dauernde Arbeit gesucht
Zu erfragen bei

O Leipzigerstr 4Zum 1 April suche ein gut empfohlenes
Mädchen Frau B So mmer gr Sreinstr 12

Ein anständiges kräftiges Mädchen zur
Wartung eines Kindes für den Nachmittag
gesucht Niemeherstr 4 p

Eine ordentliche ältere Köchin die auch
Hausarbeit mit übernimmt wird wegen Er
krankung der jetzigen sofort gejucht

Be rtha Käthe Leipzigerstr 95/96
Gesucht eine Wirthschaften nach außerh

1 Stubenmädchen für 1 Rittergut und
Mädchen für Küche n Haus erh zum 1 April
Stelle durch Frau Rötzscher Kuttelpforte 5

Ein Küchenmädchen erh das sos Stelle
Mehrere Köchinnen u Stubenmäd

chen find angenehme Stellen 1 g Amme
u Mädchen f Küche und Haus suchen
Stellen durch

Fr gr Märkerstr 18
Ein ordentl Mädchen mit guten Attesten

wird 1 April gesucht Fischerplan 7

Ein ordentl Mädchen womöglich v Lande
wi rd gesucht Klausthorstr 10 u II I
Aufwartung verl Dorotheenstraße ib H
Aufwartung wird ges Augustastr 6b I

ItelleAeluche

Etu sucht sofortoder 15 März Stellung Gefl Adr

I gr Steinsstrasze erbeten

1

Ein j Bantechniker gel Zimmerer sucht
unter ganz bescheidenen Ansprüchen Stellung
Off sui E E 102 in der Exped d Bl

ZlW ÄSS VOZZLGNGZSIltS
8olliitÄA äeu 7 Zliir/ MvMs 6 Hlir

Oompositionku vom Mrstkn lis ä ivillmit v6olg mg tiou Ollor unä LoloZös nZ
vis Agölli töii NitZlisäsr ASKöu ilirsr Xg rtsn krsisn lZintritt

ür äis veräsii aut äsrön Ugmsu Ig utsnäs Lillsts g 1 /iS nnä LMsts
kür öin uküdreiiäs rsiuäö g 2 am Louiigdsnä g edmittg A in msinör
ÄUSKSZölZön öxtö g 10 gm LiuMNA äss Lag Iss MssttLLke

1 gr Schlamm 1
Sonnabend den 6 d Mts
Schlachtefeft

Bier hochfein

Ein junger Maun sucht Stellung als
Markthelfer oder Hansdiener Offerten
niederzulegen Geiststraße 67 i L

Eine ord anst Wittwe sucht wegen To
desfall ihres jetzigen Herrn eine anderweitige
Stelle als Aufwärterin

Geiststraße 47 im Hof 2 Treppen

I MW b MM
Lohn f hief ff Privath gesucht
1 anst Mädch das Schneid kann

auch schon ged hat sucht Stelle Verfch
jüngere Dienstmädchen empf das
Eomt von

I l im i gr Schlamm 9
Für meine Köchin suche ich zum April

eine Stelle Dr Smend
Anst Mädchen sucht Stelle für Küche und

Hausarbeit Landwehrstraße 3 part
Ein ordentl Mädchen sucht bei einer anst

Herrschaft Dienst für Küche und Hausarbeit

z u erfragen Bernbnrg erstr 3
Ein ord Mädchen für K u Haus sucht

1 April St zu erfr Lindenstr 25 2 Tr l
1 anst Hausmädchen mehrere Mädchen v

Lande wünschen 1 April Stelle d Frau Gut
jähr kl Schloßgasse 8 am Paradeplatz

Sehr anständige Mädchen suchen Stellen
durch Frau Rohusteiu Trödel 8

Ein in den Ruhestand getretener Geistlicher
im Unterrichten geübt sucht Beschäftigungs
halber einige Stunden zu geben

Nähere Auskunft will Herr Pastor Kuuth
fr eundlichst ertheilen

Die Sammler vou Cigarrenköpfchen
wollen ihren Vorrath recht bald abliefern an

Franz Vogler Harz 9
Allerhand Wä sche wird gewaschen Sp itze 1

Renlirninren mechanischen Ge
LNMNlMlrll genstände Uhren Mu
sikwerke Galauterieartikel e e werden
billig und gut ausgeführt

alte Promenade 19 m

v I
Egyptischer

Flrh Cireus
unwiderruflich

heute u morgen
Sonnabend den 6 März letzte Vorstellung

C Aufrichtig Direktor

Heute Freitag IM
Früh 9 Uhr Wellfleisch Abends Wurst

und Suppe enteÄ
Heute Freitag

es F
In der Anzeige des Haudwerker Meister

Vereius Tageblatt Nr 54 muß es hei
ßen Armee Geschenke nicht Armen Ge
schenke

In dem gestr Inserat des Hrn I Losen
tliai muß es anstatt Damen Lederstiefeln
s 5 Damen Sommerstiefel mit starker
Randsohle s 5 und bei Herrenstiefeln
statt in guten Ledersohlen in guten Leder
sorten 8 50 heißen

Verloren eine Damenuhr ein gold
Knebel mit zwei Glöckchen Gegen Be
lohnung abzugeben Fleischergasse 14 1 Tr

Die Beleidigung gegen den Schmied K
Mangatter nehme ich zurück A K

Todes Anzeige
Heute Vormittag starb plötzlich und uner

wartet unser guter Onkel der frühere Klemp
nermeister

Herr F Albert Reuscher
Halle a/S den 3 März 1880

Die trauernden Hinterbliebenen
Halle und Nordhausen

Für den vedactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Bnchdruckerei des Waisenhauses
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